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Tír freundliche Zliríliiabmr, deren fid)

«Spiegel
alö

politffcpsPeUetrtftif(pe0 Sägeblatt
feit feinem Cfifdjcincn ju erfreuen batte, erimit()fgt und, 
tie jabireícben Vefer tejfelben jur neuen Prämimera* 
ticm auf da« nädffle ©ierleljafir bl'fltcbit efnjulaten.

Sffiir werten mtc früher ticfclöc ©laffe vonPlovftäten 
unt Tagébcfcbcnbcítni liefern wie fämmtliclje biefige 
grafen poiitffdjen Sournale, unt and) tie Äonfiirrenj 
mit ten ©Indent ter Picfitenjfiabt ffiien turd) vcrläf;* 
liebe unt reichhaltige Äorrefponbenj and alien bctcutvn- 
teren «Stätten ted 3n* wie Siudlantcd ehrenhaft ju bc* 
flehen trachten, (Ébenfa haben mir viele tüdjtigc unt 
gemanttc gedern gewonnen, um aud) tad „geuílieton," 
tad bidber ft grafen ©cifall fant, fart unt fart ju einer 
Siebrenlcfc alléd Schönen unt gntereffanten geftaltcn tu 
fbnncit.

tyrőnumcrotioi©; SBebtnQiiiffe
(rom 1. Slpril bi« (Énbe 3imí):

8oco Cfen-peft mit Bufenbung in« Hau« '& fi. 54 fr. <$$l.
©lit %'ofturrfcnbuitfl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 fi. 80 fr. t£$l.

Die Expedition des Spiegels.
3otmml»9ictmc.

Xem „(E. 551. a. ©." Wirt aus 5öerlin gcfchrieben: 
3d) höbe bereit« erwähnt , taf tie biefige Plrgierung 
glaubte, túrd) ticPiürffcbr jum ©untedtage unt ju ten 
©untedecrbäliniffcn van 1815 werte tie gragc ted 
(Eintritt« von ©efammtöfterrcicb in Xeutfcblant co ipso 
erledigt fein, wenigftend in fa lange, bid nicht Defier* 
reich im ©Jege ter freien (ianferengen jene Sonceffiancn 
gemacht, tie preit firn aid preid für feine (Einwilligung 
verlangt. Sillein man befürdjtet , taf tie reine unt 
tiacfte Pleaftivirung ter ©erbältniffe von 1815 ju tie­
fem Bivccfc erfalglad bleiben werten , fo lange nidit 
fßreufen falber gang unt ftrict in tie ©renjen tiefer 
©erbältniffe jurücfgcfcbrt ift. 9hm gebär ten aber tie 
pretififchen Dftfecprovinjen nicht ju jenen ©rftanttbei* 
len, welche turch ten ©ertrag van 1815 ten trulfdtcn 
©nur auamaebten, er ft im Sabre 1848 wurden fic turd) 
Parlamentdbcfchluf tu ten ©unt gezogen. Tiefer ©or* 
gang wurde auch befanntlich von teilt äfrrrridtifcbcit 
Äabinetc jur Unterftüpung feine«'Pofhtlatcö nicht uner» 
wähnt gelaffen, (io wurtc daher int Sd)oofc unferer

Plegierung ter Eintrag gefeilt , tie früher nid)t jum 
©nute gehörigen Dftfeeprovinjen wieder von temfelbctt 
ju trennen. Tiefer Sintrag hät allgemeinen Slnflang ge? 
füllten, unt ift co nid)t gewagt vorauOjufebcti, taf feine 
Sinnahme erfolgen wird. Slufer teilt bereitd erwähnten 
©latív fcheinen nad) jene ©eweggrünbe, welche tad preu» 
fifche (Tabinet van 1815 jur Siudfchlicfimg eineo Xbci» 
leo ter ©lanardjie and tent ©unté bewogen haben, jelet 
wieder in (Erwägung gejogen ju werten. Xamalö be* 
fürditete tad prcufijd)c Cabinet , turch eine gänjlicbe 
líínbejícbuitg preitfend in ten ©unt werte jene ©ladt 
ihre Stellung aid eurapäifche ©rafmadit compromitti* 
rrn. Tie jefiige Regierung batte feit 1848 tiefen ©c* 
fidjtdpunft verändert, unt um tie auofd)líeflíd)e Hege* 
tnaiiie in Teutfdjlant ju gewinnen, eine crclufivtcutfd)c 
Stellung eingenommen; allein nun, nachdem fic alle 
ihre ©emübungen in tiefer Piichttmg vereitelt fehl, will 
|te wieder ju ihrem früheren Terrain jurüdfehren und 
mit einem Tbcilc ihrer Staaten eine unabhängige eure* 
päifche Stellung einnehmen. 2Ba« id) 3bucu hier von 
ter Sibfidjt ter Picgimmg mittheile, dürfte nidit alige* 
mein befannt fein , unt man wirb and) bid jum ©or 
abend rer Thal tao ©efanntmerren fa viel alo ntäglid) 
ju verhüten fliehen, weil vorauofid)tl(d) taturd) im©i 
ger ter ©athacr ein graf er Sturm hervorgebrad)! wer* 
ten wird. Pilléin oeffenungeadfet ift cd wahr, taf fid) 
in tiefem Slugenblicfv tad (Tabinet mit tiefer grage be* 
fdiäftigt unt für einen ©efdftif int oben erwähnten 
Sinne geftimmt ift. Natürlich wird tiefer ©cfdpuf eben 
aud) nur auf reit SBuntcdtag hegrenjt werten; tie preu» 
fifchrn Dftfecprovinjen fallen nicht am ©uiibedtagc 
rcpräfcntirl fein, fic fallen nicht ju jenem ©nute gci)ä* 
reu, der auf rent ©unbedtag repräfentirt ift. Tie 9 t c* 
gicrung wirb fid) Vorbehalten, fällten tie freien Saufe 
renjeu renn tad) ju cinem íHefultate führen , mit ten 
auogefchlaffenen provinjen wieder rinjutrrten. 3ntcffen 
werten riro wohl nur fd)änc ©etcnearlen bleiben; denn 
ift man einmal wieder ganj jum ©untedtage jurücfgc 

! feint, fa täufcht fid) fein ©leitfd) darüber, taf dann die 
Xreorner Sanfcrrnjcn ein furjee Sitte nehmen unt 
man beim ©untcdtagc bleiben wirb. Tie biefige Plegie* 
rung hat aud) bringende Sdnittc getbatt, um Suglant 
unc granfreicb jur ©cvallmäd)tigung van ©efautten 
beim grauffurter ©untcdlag ju vermägen ; tiefe 
Schrille, die nidit ahne Srfalg jtt bleiben fdichten, find 
nun fanfeguent mit rer neueften Piicbtung , iveldic fic 
eingefdilagen. So ift alfa eine Pleftauratian pure et 
simple ter triitfchrn '©eri)ältniffe, iveldie van liier aud 
verflicht wirr.

Oefterreid).
Sin ten lepleit ©anfaudweid fnilpft tie 

„Deftcrr. Sarr." tic freubigften Hoffnungen. 3n bem 
©erhältniffe jwífd)en bem iöaarfont ter ©auf unb dem 
©anfnatenumlauf habe fid) im Saufe bed leplen ©ianato 
eine fa audgejeid)net vartbeilhafte ©eränberung heraud* 
gefeilt, taf cd „nur etwa vier gletdje Operationen he* 
darf, tun ten Stand ter ©auf votifommen wieder fa 
herjuftellen, wie er fid) vor den Stürmen bed 3ahred 
1848 befallt." Tied erfreuliche Piefultat, bemerft bad 
balbaffijiclle ©latt weiter, jeigt auch, baf „ter 3ett* 
punft nicht mehr ferne liegt, wo ohne all ju grafe Sin* 
ftrengung und trüefente llcberbürtung der Staatdan* 
gehörigen die Siegelung unferer ginanjverhältniffe im 
Slllgcmrinen ftattfnbcn wird."

* 4. Slprfl. ©aran 33eiten wirb ungcadjtet feiner 
wieder bcrgeftcllten ©efuntheit doch im ©lai auf einige 
Heft Urlaub nehmen, um fein Haldübcl an welchem er 
fd)an feit Sohren leitet, mit möglidjfter 9lu()e heilen ju 
főimen; tad) ift cd nad) nidit beftimmt, wer fcfncnfpiap 
einnehmen wirb. 3n lepterer Seit wurden wieder einige 
©efdiäftc ter Sentrníunterfu^ungdfammíffían, welche 
bidiier van térfélben geführt wurden und den ftreng po* 
lijcilidnm SBirfungdfreid berühren, an die Statthaupt» 
mannffhaft jurüefgegeben. Tiefe hat in golge einer 
faiferlidjeti Sntfd)lirfung ihren 'palijeirapon in lepterer 
Seit wieder um einige Ortfd)aften in Sßicit vermehrt.

'• Tie Sludtehnung ter 3uridtiftian ter orbentli* 
cheu ©crid)tc auf'Perfancit, wcld)c früher ahne irgend 
einen restlichen ©rund der ©lilitärgcrichtdbarfeft un* 
terfanden , meldet tie „T. ,3. a. ©.," veranlaft eine 
jicmlicf weitläufige Srörterung jwifdien dem ífríegd* 
und Sufijminiferium.

* Tie Hanteld» und ©ewerhefammer in Snndbrud 
wird tad ©finiferiuin bitten: „eine liberalePfeform ted 
Sunftwefend vorjunebmen, und ein jeitgemäfed Han* 
tclo= und ©ewerbegefep ju erlaffen."

* Ter n. ö. ©cwcrbvcrcin wirb den Htrrit gtnanj* 
minifer bitten, tie (Einführung fremder SBaarcn auf 
fagcnaimte Äavalieropäffe einjuftellen.

*' Ter freiwillige Sintriitt von ©iinberjährigen in 
die f. f. ©cnot’armeric wird in golge eltied ©lim’* 
ftcrialerlaffcd nicht gefaltet.

©leichjeitig mit tcvPiachrid)t über die Sröffnungd* 
frier ter fPrag*Tredtcnrr Sifcnbahn erhalten wir tie 
©ieltung van ter feierlichen Sröffmtng ter Staatdei* 
fenhahuftreefe van ©crona nach SWantua, die tad erfte 
©lict jened wichtigen Sd)icnenweged bildet, ter he* 
ftimmt if, nicht nur Oberitalien mit dem Süden ter 
apenninifchen Halbinfrl, fontern aud) Sütteutfchlant

/ruUUton.

(Sitte Sihu>ttvgetl(htö)23v'T)imblmi|j.
313 i c ii, 5. Slpril.

(Schluf.)
Ter ’Präflbcnt bemerft dem ©ertheitiger ter ©eflag* 

leit, taf ter (í)rridit«l)of niét verpficbtet fei, ipr tie Slit«- 
fagen ter Beugen mitjuthfilen , wenn er fle nid)t habe ab> 
führen (affen, tal)er möge ter Sterlheitiger tie Srflagte 
fragen, ab fic auf tiefe ©litlhcilimgen verjid)te. Ter ©cr- 
thelbiger begibt fid) tralialb jur Slngeflagten. Sie vevjid)« 
tet auf tie IWittbeilmig ter Beugeuauifagen, bi« auf jene, 
welche ter ihrigen witevfpredien , van tonen fie ifr Sin wait 
benachrichtigen möge, taher In bereit Slbwefenheit and) ter 
jweite Beuge vernommen wirb.

Katharina Vodiaritfch, bie .fliubeifraii ter Slngeflagtcn, 
if bei térfélben 8 Sabre im Xicnftr, hat bei ihr 170 I ha­
ler aiiífehen, über weicht' fe fid) jetadi vollfommen bent* 
higt fühlt. Sie fagt au«, taf im Hanfe fet)r einfad) gelebt 
würbe. Ter Heine XI na be fat in terPlad)t vom 13. auf ten 
14. ein ©apier gefüllten, fe l)«t e« geöffnet, gefefen, taf 
©anfnoten tarln feien, e« darauf verfcgclt.

Slm andern Tage fei ter jtommiffär gefommen, babe t# 
gefordert, worauf fr r« ihm gegeben habe. — Ter ©ffdjof 
habe gefagt, e« fehlen 50 f., fe aber behauptet, Sille» ge­
geben ju hohen, wa« fe gefunden habe

Tet©ifd)of fei häufig bei ben Tarnen gewefen, fei ihnen 
„gar nicht vom Hälfe gegangen", unb öfter von ihnen er- 
fdpcdl warben. Tie Bcugin if in allen Sludfagen feffr ein* 
fach unb treuberjig.

SK« der widjtigfe ©elafung«jeuge erfdjeint der polf- 
jei-Sltjun(t Trume}. Seine Slutffage geht tahin, taf er am 
13. Banner beauftragt warben fei, fd) in ein Hau« in der 
©ifebofagaffe ju verfügen -, weil tafrlbf ein Sinbrud) ge- 
fchehrn fei, er habe fd) dahin begeben in'Begleitung jweirr 
Slmtitiener, fei in bir $Bol)nung tr» Bifdjvf« gefommen, 
'Beim genfer fand ein fl <fen. Ter Thäter hatte it)n auf- 
grfperrt, am'Boten lag ffiäfdie umher, der ©ifchaf erjäl)lte, 
e» fei ihm ein Parfét mit 2100 ft. grfol)len warten, und 
er fei bereit, tiefe« ju befd)Wören.

Ten Schlüffrl, womit aufgefperrt wurde, habe ter’Bi- 
febaf nid)t gelaunt. Sin die Stelle, wo fid) da» Welt befand, 
fei eine Pled) miiig gelegen, in ter 20 Stiitf 1 ©iiIten-SMrn 
ringewirfvlt waren

Ter 'Bifdjaf verfiriierte, tiefe gar nicht befejfen tu fa- j 
ben. Tie Pfrdjnung war unterfchrirbcn ; SKaifia ©paper- j 
Wentiliioma , er (der Beuge) habe fic mit andern Pled'nun- j 
gen der Stugeflagten vcrglidien , und gefunden , c» fei tie­
fe I be Schrift.

Tir Slngcflagte war nicht jtt -Haufe; der 'Bifdiof habe 
ein Hau« in ter Torotheagaffe bejeidinet, wa fic vielleicht 
fein fönnc, daher Beuge fid) hinhegeben, fic ater da itid't 
gefunden unt jiirüdgefchrt fei.

SK« fic nach Haufe fam, fabe er ifir crjafiK, r« habe 
ein Tiebfahl fattgehabt. ©ic habt lamentirt, and) fic fei 
befohlen worden, und jeugte auf die tifchlade, woran« ihr 
U) 50 f. und jwei .'Hedjmmgen, und auf den Wlaitafcn, 
woran« ihr eine Ibeefannc cnllvenbet worden fei,

Sr habe nun imtcrfudit, unb gefunden, taf am Piäl)- 
tifebe wohl der Stiegel in die Höhe geflohen , aber feine 
©Our von einer (i'ewaltthat vorhanden war.

TrrSMa«fafcn war jugefcbloffcn, und die Ceffmmg ju

fleiu, al« baf man cineHanb hätte durchfccfcn, viel weni­
ger aber, taf man hätte eine Tl)eefannc durchjichcn fönnen. 
Sv habe hierauf der Stugeflagten mitgctljeilt, taf der 
2t erd acht auf fe falle. 3hrc Slntwort fei gewefen : „'Belei­
digen ©ic mich nicht."

Sr habe ferner in fic gedrungen, aber fc habe angege­
ben , taf fic ja nicht gemuft habe, baf der ©ifdjof ©etb 
tjabe. SK» er weiter in fic drang, habe fe ihn erfudf, er 
möge ihr eine SKibicnj beim ©tabtl)auptmann erwirfen. Sr 
habe fd) and) jum ©tatthauptmann verfügt, unb inbeffen 
jwei Slmtibirnev bagetaffen , denen er befohlen , die Slngc- 
flagtc niét au« den Singen ju laffen.

Ter ©tatthauptmann habe c« abgcfélagcn, mit ihr ju 
reden, er erflävt, fd) nicht in ©trafamtohanblungen mifchen 
ju wollen, man möge dem (Befepc feinen l'auf laffen. Sr fei 
jmürfgefommen, habe ihr nod) 'Bovfclliingen gemacht, wel* 
éer ©ortheil e« für fc fei, wenn fc gefclje. Ta fc eö nicht 
that, erflärte er, fic verhaften ju intijfcn.S» bauerte nod) eine 
halbe ©tunte, bi« fc angejogen war, tun mitjugehen.

Sie verlangte, ju ihrer flintífrau in'« Bimmer ju gc 
j ben, und da er die« verweigerte, riß fc fd) to«, eilte in da« 

Bimmer ihrer flindev, er folgte ihr dahin, hatte etwa« tau­
ften, fand aber nicht«, wa« fc von fid) geworfen hätte.

Stuf dem 3(3ege habe fic ihn gefragt, wohin fe geführt 
werde, er Ijabe gefagt : dort, wohin alle (Befangenen 
tarnen.

Slm jmeiten läge habe er eine .Hauíunterfuéung vor- 
genommen, bl'bc >>' die Tieufbaten gedrungen, fe mögen 
da« Welt (ingében, dach fe wollten ni*t» fagen. Hinauf 
habe er die ©Kitter vernommen. Tiefe habe erhärt, dir 
Toéter dürfte Vicíleidf wifiéit, wo da« (tieid fei. —- Tiefe 
wollte jetaé eine Slrt Xlapitulatian cingehen, fit wallte r«
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mit Unterhalten ju verbinden. Ru* bort ging bie (Srbff» 
nunaSfeiev (7. b. 9R.) in befter Ordnung vor fl*.

6. Rpril. Die fetevlidje (Si Öffnung der präg» 
Dre8dtner*(Sifenba|m ging ^eutc vor fi*. Unter ten 
nach greift aefomntnicn (Säften üu£ 2)re^beu bcfvinbtn 
ft* ber prcugif*e Piinifter von 21(venOlcben mit jwei 
diplomatif*en 9?otabilitäten, ter fa*ftf*e Plimfterpra» 
fitent ©raf »ruft, tie ©rafen Dbunburg , Suol» 
@*autH|iein, unb auger ten ginjén Albert uno©eorg 
tie (Srcme beb fö*gf*enpofeé. Der fä*gf*e Plinifter 
am f. f. pofé, Sáron JWimerf*, mar $ur Segrügung 
von Síén berbeigefommen. Die Sítterung jeígte fid) 
inbeffen fü*terlí*, fu0gogcr©*nee fiel über Ra*t unt 
beteche daPCand von ter fä*fif*en©renje bí$ ©fal*. 
Dad Diner int fpaníf*en ©aal auf tem pradf*ín, 
ttel*er feenhaft beleuchtet roar, bot einen prachtvollen 
SlHblitf tar. Die (S. p. Rlbre*t, Sofepb unt tie freut 
ten geringen roaren von einer Sdjaar von ©euerälen 
umgeben, roobur* ber Ueberblicf no* mehr überraf*tc.

»ilgram. Die von ter (Slite ter Rgramer Sürget« 
f*aft am 4. Rpril beabfi*tigteSefpre*ung, umSc*l= 
Kandidaten für ben ©emeinderatb vor$uf*lagcn, roel*e 
ihr Sertrauen hefigen, rourte im Ramen teet Oberge« 
fpan$ no* vor Seginn berfelben verboten.

SBenebig, 5. Rpril. DieÄommiffion für den bffenl» 
li*en Unterricht ju Serona bat ft* für Siedereinfüb» 
rung ber von 9tapoleon angeortneten jährlichen preist» 
auéf*reibung an ten llniverfitäten au6gefpro*en. Der 
Preis foü in einer goltenen Plcdaille , Sefreiung von 
(Sollegiengeldern unb von ber 2)iilitärpfli*t begehen.

SDeutfchlonb.
** Ra* ber „Soffif*en Big-" foü in Dresden he» 

reitS ein Sundea»prepgcfcg inSorf*lag gebra*t roor* 
ten fein. Die Ueberroa*uttg ter treffe folt von ten ein« 
jelnen Regierungen auögeübt roerten, to* foil ess ter 
©unbtbbchbrbe in geeigneten fällen juftebrn, crnjclnc 
Slätter für ten gangen Umfang bei Stinted gu verbie» 
ten. 3u tiefer Kategorie folien namemli* tie in flet» 
nern Staaten erf*einenten rabifalen Slättcr gehbren, 
roenn bie betreffenden Regierungen etroa cd unterlaffen 
follten, fol*en Slattern entgegenjutreten. genier foil 
für bie periottf*e treffe eine namhafte Kaution vor« 
gef*lagcn fein, tie überall eingeführt roerten foil, too 
no* feilte Seftímmungcn in Setreff einer 3u lefftenben 
Kaution begeben. Plit ber Kaution foil entlieh no* tie 
aUgemeíne Sietereinfübnmg ted3ritungdftcmprldvcr« 
bunten fein.

** pät Seiiel)ung auf uttfere fölltthetlung über 
einen, bet ter erften pieuarverfctmmluiig bed neu gru 
fammentretenben Suntedtaged , 311 ftellenten Antrag 
über Rhänberung bed ©igéd bed Suntedtaged, melbcn 
roir na*trägl(*, tag für beit gall ter Refonftituirung 
tedSuntedtaged, (road gegenroärtig ni*t mehr jwcifcU 
gaft fein tarnt), granffurt nicht ter Dagedort bleiben 
werte, fontern , tag man entweder Sieti allein ober 
Sien unt Sertin abroe*felnb von Sieti aud hiegu vor« 
f*lagcn wolle.

** Der baierif*e Landtag wurde bid 311m 8. 3uiü 
l. 3. verlängert.

** Dad faiferli*e Cabinet hält entf*ieten an ter 
$lnft*t feg, tag nur (Síned fortbeftegen fbttne, entweder 
ter reftituirte (Bundestag, oter die Dredtcner Kvttfc» 
ren3en. Seite neben einander tagen $tt laffen ift man 
nicht geroiüt und ftimmt alfo in tiefer 3ntention mit 
Preugcn ni*t überein, roel*ed tiegortfegung tcrDred« 
tener Konferensen neben dem Suntcdtage roünf*t.

fBerliit. Die Rngabe ber „preugif*en Bfhung", 
bag tad Serbot ter Oper „die ©lumme von Portiéi" 
auf dem 3bönigftäbtff*eu Ibroter in Serlin letigli* 
tur* tie ni*t gehtigentc geuerfi*trheit ted gauged 

-vernhlagt worben fei, Wirt von ter Direftion ted ge« 
imannten Dgeaters aid eine „Unwahrheit" bcgeichnet.

** ©raf Rrnim Sopfu-nburg l>at tie (Srnennung 311 
bem'Pofiéit eine» preugifegen Suntediagdgefantteu ab» 
gelehnt, (id ift nunmehr ter ©taatdmfniftrr Übten, 
welcher ft* gegenwärtig aid Kommiffär ted tcutfdien 
Stinted in Kaffel begntet, 3« tiefem poften ernannt, 
unt er hat bcnfelben angenommen. (Sr wirb in jivei So« 
chm in granffurt erwartet, um in bie Sunbcdvcrfamm« 
lung e(ii3utreten.

** 3n hbhtrn politif*en Krcifcn f*reibt man me 
(Sntf*liegungen Preußens, 311111 Sunbedtag gurücfgu« 
fehren, einer, von einer eiiiflugrri*en perfbnli*feit ge« 
tragenen Partei im Cabinet fclbft 311, wel*e, nachdem 
ed in Drcdtcn 3U arg geworben, bo* no* mit ihren 
©egenvorfielJungen tur*getrungen. 3brent Streife wäre 
au* tie ©*rift über die Dredtcner Konfcrcnjen ent«
fprungen. . , .,

*•* 8. tMprii. perr von Rriürn (petnrt*Sbovf) Jmt 
feilte Äretitive erhalten unt begibt fi* in furgev 3cit 
nach Sien. peute ift ein Stornier aud Sien mit Depe« 
f*cu an Perm v. Sernftorff hiev angefommen.

^vanfreid).

iPtti-id, 2. Rpril. Ser 3wif*en beit geilen ber er« 
3äbltm Xhatfa*en, brr hier unb ba ftattgnbenben Sor» 
gauge 311 lefen verficht, mug nolhwentíg in ben jegígen 
Ser'bältniffen granfrcí*d einen yon jenen Ríomcnten 
erfennen, tie aid bevorftebenbe Sírífid, Síataftrophe ober 
Revolution bc3ci*nrt werten. Der 9iücfblicf auf die 
legten Sage führt tiefe Serhältniffe teutli* genug vor 
Rügen. Der „St'onftitutionnel" giebt ihnen ten fprc*cn« 
ten Rudbrucf, intern er tie Serlegung terSerfaffungd« 
urfunte, einen fombinirtrn ©taatdftrei* aid VDfungd« 
mittel für parteisweefe anempgehlt. Dad Scbenfli*e 
hierbei ift ni*t fowohlbie mehr oter weniger empbrenbe 
peraudforberung 311111 StirgerfRege, aid vielmehr der 
Ilmgant, tag fte von rer Regierung n(*t nur gebultet 
wirb, fontern unter teni tireften (Sinfluffc bet (Slvfee 
ftattfititet. (Sd Ift befannt, bag ter aufrührrrifdje Rrtifcl 
ted „Stonflitutionnel," bevor er 31W Óeffentlí*fcít fam, 
im (Slpfee Silligung fand. Die Antworten brr Drgaitc 
brr ©erüftetfrind, bee Straftkcwufitfeind der Republi« 
lauer, fic gaben au* auf tie monar*if*en ülugättger 
bed (Slpféc in tem Plage eingemirft, tag fic tenpolÍ3cí» 
präfeften der gagrlägigfeil bef*ulbigrn mit die (Sitt« 
f*loffenheit tcr©pra*c terRepublifancr bemlSinflug ge« 
geimer Serbinbungen juf*rcibcn. ©ie galten die Straft, 
die tad Sewugtfein ted guten Rc*td giebt, für ni*td 
— unb fudicn fic in Serf*wbrttngrn, in gégéimen lim» 
trieben, in den fleinli*eit Ptitteln, tie fie fclbft 311 ge« 
brau*ctt geneigt find.

©lei*v(el, tiefe 3(nfi*t fand au* im (Slvfee 9ln» 
Hang, unt der präjtbcnt verfammelte geftern einen pri« 
vatratg, in weldgcm Rouger, Saro*c unt fleongau*cr 
ign über bie Seteutung der fi* funtgebenten Rufregung 
aufflaren follten. Ratürli* muffte (Sarlicr 3ugc$ogen 
werten, um tie nötgigen Ruffcglüffe 311 geben. Ra* 
feinen Rcugcnmgcn wäre aUcrbingd eine merfli*e Ruf» 
regttng vorganten, to* gäbe fic ni*td Sctrogli*ed, 
ta fic fi* nur in ter Ri*tung audfprc*c — tad Sr» 
flehende 3U erhalten. Die Republif gewinne in allen

<3*f*ten ber ©efellf*aft Slngang mit ihre (Stgalluiig 
werte aid eine Rolgwenbigfell, tie rad Sogl granf« 
rei*d gebiete, betrachtet. Sel*en(Siiitrucf tie Angaben 
bed Perm Sarlfer auf ben elvféíf*en Ralg gema*t 
gaben, mag tagin geftellt bleiben; rd f*cinl aber ge» 
grünert, tag man tie von tem Polijcipräfeflen ange» 
deuteten Xgatfa*cn einfach aid tad Serf der „Um« 
fturjpartei" aitjufegen geneigt war. tid tourten Sor» 
fi*tdmagregelit gegen die etwa ft* funtgebente Sewe« 
gung befpro*en mit igre ftrenge Sea*tung tem poli« 
jeipräfeftrn anempfoglen.

Unter tiefem (Sinfluffc wurde im Pliiüfterratge he« 
f*loffen, einen ©cfrgcdvorf*lag eiitiubringen, wonach 
tad Srrmcilcn inParid.nicgt nur den greinten, fontern 
au* ten granjofen, die nf*t tafelbft gebürtig find, ver» 
wrgrt werten fbnnr. Die Regierung würde tarnt er« 
mä*tigt fein, jctwelcgc perfou, ticni*t gerate ín parid 
geboren ift, audsurocifrn.

*a 4. Rpr. Die Mcgitimiften grtriifen für tie Sag« 
len von 1852 beteutrnte Rugrengmigrn 311 ma*en. — 
©eit einigen Jagen arbeiten ge an trr Siltung eined 
leitenden St'omíté'd jui propaganda in igrem ©innc.

** 7. Rpil. (iouid Rapoleon trat mit den Vegiiimi« 
ftcit in Untcrhantlung über tie Siltung eined Plinifte» 
riuiitd. Die Äomntiffion berSfommunal«Riigelegrnheittn 
beantragt, tag die fRairewaglen tur* ten ©emeinbe» 
ratg unter SWítroírfung ter pb*ftbeftcuerten vorgenom« 
men werben folien. íamartine unt íagurronníer über« 
nehmen morgen tie Rebaftion ted „pavd." — Der 
©taatdprofuralor beantragt tie Ucbcrweifung ter l‘po» 
11er Äomplotiftcn vor ten gb*ften ©eri*tdgof, tie í'e» 
gídlalívc erflärt tiefen Sorgang für ungefegli*.

örofjbtitamticn.
fiotifcon. 3n ter Unlerhaudgpung vom 4. Rpril 

hat der ©*aitfaii3ler tad Sort ergriffen, um tie von 
igm beabfiebtigten Piotififalioncn im Subgct 3U eitttvi« 
cfelti. Seim Rbgang ted Stouricrd war pr. (Sgarled 
Soot mit feinem Sortrage lange no* nicht fertig. 3n» 
teffen beftant er auf feinrii frühem Sorf*lägen, belief« 
fend tie llntertrücfuiig trr genflcrtare, tie Rufgebung 
trr ($iiifuhrd«©ebührrn auf Saugo^ unt tie perab» 
fchmtg bed Staffee3olld.

** Die Regierungen £cflrrrei*d, preugrnd, grau« 
frri*d mir Ruglantd gaben ihre ©efandten in íonton 
beauftragt, an tad Äabinel von ©t. 3amcd tie trin« 
gentften Sorftelluiigen gegen tie für tie Rüge ter euro« 
päif*cn Staaten Scforgnig wecfcntcii Umtriebe ter in 
ISnglanb fi* aiifgaltrnten, politif*cn glü*tlinge 311 
richten und ein rntf*iebenrd mit wirffamrd(Sinf*re(ten 
gegen jene 31t verlangen. Plan foil ©runt 3U ter Rn« 
nähme gaben , tag tie glü*llinge tie fi* often» 
fibler Seife an ten fragli*rn Umtrieben bclgeiligt 
gaben, aud tem briliif*rn©cbiete audgeroiefen werten.

** 2. 2lpril. Die glü*llingdfragc dürfte mit ter 
geftrigen öergantlung erledigt feilt. Die Regierung 
hält fi* für ftarf genug, Rugeftbrungcn — an die tlbri» 
gritd nur in ten SeriilMrit trr Spione geta*t wirb — 
mit ten gcrobgiilidjen Piiltrln 3U ertrüefen , und wirb 
Srrgrgimgen gegen die ©efrge bed fiantcd tur* Rnfla» 
gen vor ten ©cri*ten ted Vanted agiiten. Diefer Sr» 
f*eit wirb allertingd nicht na* bem©ef*macf terjeni» 
gen fein, die 8orb Vpntgurft unb PI. Sortlep mit dem 
Platcrial 311 igren Interpellationen vrrfchcn mit 311 faf» 
tif*rn Unri*ligfeilcn unb lä*erli*enPligverftänbniffen 
verleitet gaben. Dad Sergältnig 3U Rom wirb von

bem ©tabtgauptmanne fagen, ba Beuge hierauf nidjt ein« | 
ging, gejlnnb ge, eo ber Dienftfrau gegeben $u gaben. (Sr ( 
verfügte g* in igre Sogntmg , unb na* einigen ernften 
Sorten gab bie Dienerin bad ©eit geraud.

Der Sif*of fagte : ed fegleit no* 50 fl., aber bie 
Ditngfrau behauptete, ni*t megr 31t gaben.

©(gliegli* fügte ber geuge ginju, bie Rngeflagte gäbe 
geäugert ; ed tonne ja auch ein Ruberer ber Dieb fein, unb 
gäbe namentli* auf den Diener bed perrn Sifcgofd ginge» 
toiifen.

Die Rngellagte, ter tiefe Rudfagen von igrem Ser» 
tgeibiger mitgetgeilt roerten, erf*eint im ©ericgtdfaale unb 
(leüt cd in Rbrebe, tag bet Polijcibeamte erg na* ber ltn« 
terfu*ung ber (Sjfeften, an beiten ter gngirte (Sinbru* be­
gangen fein födte, bie Rnfi*t audgetrüeft gäbe, ge fei ver» 
tätgtig.

(g — fagte ge — „ber roi*tiggc Stoment mci 
ne» Sehend, der mir 311 gut in meinem ©ebäcgtntge liegt, 
alibag i* ign je vergegen iverbe."

(Sben fo begarrt ge bei ter Rudfagc, bag er gefügt 
gäbe : ber ©tabtgauptmann gat mir aufgetragen, mit aller 
Strenge ju verfahren.

Der Polijcibeamte gellt Selbed In Rbrebe, gibt jebo* 
ju, bie Rngeflagte fei in ber Pleinung geroefen, fie 
ge werbe jum ©tabtgauptmanne gefügrt, aid man fie in’d 
Polljelgaud abfügrte, 6t beiräftigte ade feine Rudfagen
efbll*.

Dle@igung wirb hierauf unterbwegen unb beginnt um 1 
Ugr wieder. Die Rngeflagte verlagt am RaCgmittage tie 
Änflagebanf ni*t. äineReige von ttntlagungdjeugen wirb 
vernommen.

Die Stöcgin ter 3rau ©entiluomo fagt ebenfaüd and, Í 
tag impaufe ein fegr eiufacgcd Sieben gefügrt würbe, f*il« 
bevt tie Slugeflagte aid eine gaudlicge rolrtgf*aftli*e 
grau, mit beftätigt, tag igr tlefelbe beit Ruftvag gegeben, 
ftnaderbfen 311 laufen, um ten Sif*of 311 erfegreefen.

6incr ter ©efegroornen verlangt 311 roiffen, ivarum fie, 
von tem Sif*ofe aufgeforbert, einenpolí3eifommiffar ober 
©endb’ariitcn 311 golen, ign niegt gerbeigegolt gälte?

Xie ßeugin erflärt, fie fei gerumgelaufen , gäbe ni*t 
geivugt, roogin fic gegen foü, unb Riemanben gefunben.

Rtelgeib von gerrarl, ein Plabcgen von 15 3agren, bie 
von grau ©entiluomo umfong Unterricht im ©ingeit erhal­
ten, begütigt cbcnfalld bad einfa*e gäudlidjegamilienleben 
ber Rngetlagtci»,, fo role, bag tev Sif*of ein, heiteren 
©paffen zugänglicher RI amt geroefen fei, ter Rfandjed gin» 
genommen,

Xgeobora i)lolj, Sfatgarina Dobroivdfi unt Sitivé 
pempging , bie mit feierlicher unb von 2grünen ergidtcr 
©timme ten 6ib leigen, fagen Regnll*ed von tem Privat­
leben ber Scflagten, fv wie vom Raturcd bed perrn ill» 
f*ofd aud.

Die Vegte fügte hiugu : „©eine Siirbe fdjredt nicht 
3ur Demutl) 3urüd.''

Die paudmelfterln begütigt, tag nur auf igr Ritbrin- 
gen tie Rngeflagte g* gcrbeigelagen gäbe, bad Simmer 3U 
vermletgen.

Die andern männiiegen 3euflen tgunbar, tag leine 
trängentc ©*ulb vorganten roar.

©taatdanwalt und ‘öertgeibiger roaren Seite darauf 
angeiviefen, Sermutgungen gervor3ugeben unb 3U entfräf- 
ten, fo mügten die angeführten, jum Xgeile bereitd In ber

j Rnllageafte enthaltenen Pfomeute fo gut cd ging, 311 igrem 
' Swede fombinlren. 3gr beiterfeitiger ©lant ivar fein lei*, 

ter. Dem ©taatdanwalt gebügrt dabei bad bob mit aller 
möglicher Urbanität unb ©egomtng gcfflrr Scrgältnlffe 311 
Serie gegangen 311 fein. Dad voipigli* infrimirenbe Rio- 
ment, bag tic Rngeflagte tem Polijeibeamtcn nid)t mitge­
tgeilt gäbe, gc gälte blöd einen ©dier3 gemacht, fudUe ter 
Sevtgeitiger 311 entfräften, tag ge von ber PerföníicgMt 
unt bem Seuegmen bed Scamten jurücfgefchrecft worben 
fei. -

llnaufgellart unb unerörtert blieben bie Umgänbe, auf 
wcldje Rrt tie jwa^ig ©lüd ©iilben-Rotcn in ten Stagen 
ted Sifdjofd famen , wotur* bie 50 fl. von ber f)aupt- 
fumme getrennt roiirten, fo wie bie trägere Stggaffengrit 
bed päddjend unb ber Sefnwanb, worin, unb tie Rrt, wie 
e» barin cingewldelt war.

Die einzige grage lautete : 3g Rloiga ©entiluomo 
f*ulbig in ber Rbg*t, um gd) eilten Rortgeil babutdj 311- 
zueigitcn , Igrem Rfictgmanne, perrn Rlutibarieg, Slf*of 
von Dalmatien, and begen vrrfperrter íabe 2050 g. in 
Saufnoten , 3tcid;df*apf*eincn und Stagenanroeifungen 
ogne begen Sigcn entwendet und gd) angeeignet 3Ugaben'?

Ra* ungefähr jivcigünblger Seralgung entfCgieden bie 
©efdjroornen mit 11 gegen 1 ©timme : 91 e I n!

(Sin ©egref der greube entfuhr dem gefammten Ruti- 
torium. Der Prägbent fpra* jebo* eine Rüge gegen jede 
Scifalldäugcriing aud, unb im ©aale gerrf*tc foglei*, trop 
bet grogén Rlenggrnmenge ivlebcr liefe ©tille, tie au* bei 
Serfündlgmtg bed Sagrfpru*ed und bed llrtgefl# ui*t 
megr untcrbre*en wurde.



Xage ju lagt í\cmütMícűt'r unb futni jvgi f*ou jum 
gfgcnffitigen 9higtaufd) térfélben 91rlígfeflen. Xas 
rngltfd)e 'Parlament erfemtt tie 9Bürtcn ní*t an , etc 
ter Papit ín Siiglanb f*afft ; ter Papft er fentit tie 
ffiílrben nicht an, tie tas Parlament ín 3rlanc fehafft. 
Dr. 'JÜpatelp (angllfaníf*er) prímás von Xubliit, 
|d)reíbt cin (laiirbud) tér Vogíf. Xíc Äougregation 
verbietet tas Pud), läpt taS©erbot ausnal)msivríie au 
tie Strapenecfen tér heiligen Statt anfrftíagett unt be» 
jeí*net ten Perfaffer nur als fímplen Xoftor nícbt als 
PrimaS. Sín Wlíicf für X cm of rí t, tafi cr nícbt mel)r 
lebt; 1851 britté er fid) unfehlbar tott gela*t.

<Sd)toei$.
** Xte Pegíerung von3ürt* bal tcmPunbcsraibc 

tie 91 it je ige gemacht, táji ter tortíge Äanton tiefes 
Sabre feilten vor 500 3al)rcn erfolgten Silitritt in ten 
f*wetjerlf*en Punt feiern merte, unt gebeten, tent 
gefte turd) 9lbfrntung einer Ülbortnung tie 9,tierfett' 
nung von teffen bbbrrer Pctcutung ju febenfen. Xer 
Pmiccgrail) bat curd) eine 9ibortnung, an teren Splitt 
(ierr Ptjcpräfitcm Xr. gurrer, feine Xbcilname an ten 
Xag legen laffcn._ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

iBtiibtiidfev Xelcgrapl),

— Sd)lu))»C<otttfe tcr itotau-v »Börfe vom 
1). und) telcßt. SBeriebto : 5" ü SDietntl.: t)ö:,/8. 
4',20/ut 84" l0. - «oofc 0. 3. 183t): 3üiV«.- 
tioff v. 3- 1834: 100'». fBatif=21ftien: 1271 
=MorblM»2ltt.: 1340JOebbvSlß.^Jtcuft.: 123. 
XoiM®m«Hf*.»Wtt.: 500. — »211196b. 132'/,. 
«ontott 13.

— Leiter muffen mir tem Vergnügen, PL W. 
Saphir birr leftit ju böten , vor tcr .f>ant entfagen 
Xerfelbe bat ntirnli* in einem an tie Xireftion ces 
teuifd)en Xl)eatcrs geriebteten Scbrciben feilt Petaucrn 
ausgetriieft, tab er toegcit vcrfpätelcit SntfdieiccS von 
Seite tts birfigm Sraueit.Pereineg temfelbrn fein 
„geringes Xalcnt" ju görterung ivohltbatiger Smecfc 

m palmfoimtage tiid)t mehr roitmen főnné, intern tie 
erforocrlf*en Porbcreitungen jur Pnanftaltung cer 
9lfatemic nicht mcl)r bis jum ermäbnleii Xagc jti effef - 
tuirett mären.

— Xcm Pcrncbmcn nach folicit tie näd)Hieben Vo. 
faljitge auf tcr fütőftlí*cn Staatsbalm vom 15. c.PL 
aiigcfattgen mietet- in Petfelir gefegt mérten.

— Xer Pioloncellift graitj jílcíjcr mírt Samftag 
am 12. c.PL um 4 Ubr PadmitilagS im „Jpolcl Suiopc" 
ein jfonccrt vcranftalten, bei meid)ritt and).fjerr Sieger, 
mit tie grl. ftomloffv unt Vovaffi Petti miimirfen 
mérten.

— 3it jhm.St.-Pfíflós bat fid) ein Sdtäfuings 
fommiprS#3ltjimft turd) einenpiftoleiti*ttp frlbft ent. 
leibt. Xer fatbolifdic Pfarrer verweigerte feiner Seils 
tie fírd)líd)c Pecrtigmig, weil er — ter Pfarrer 
nicht „tiplomalifcbe Priorifc" babe, ob cer llnglücflicbe 
and) fatl)olifd) gemefen fei otcr nicht, mit übertieft tie 
fiirdic ten Selbfnnőrtern rin aiiftäntigrS Pegräbnip 
nicht geftattet. Xer rcformirlc pretiger begleitete tie 
Vcid)c unt fpracb über tem Wrabr tas Webet, (p. 3 *

— Sin i)auSt»rann mipbantcltc tiefer Xagc feilte 
Sbegattin cerart, tap entlief) tie Xoditcr trr Piultci 
beiflrben tvolltr, ca fiel Cer iVütbri* über fein eigenes 
flint her tint würfe es vielleicht übel jugerícbtet baben, 
wenn nidjttie Plutter tie Wclcgcnhcit benügt mit fcbnell 
beim Pejirfsgerid't Cie9lnje(grgemacht batte, moaugeit» 
blicflid) attgcorCitcl mnrtc, ten Diappclfopf gefänglidt 
einjitjicben; er figt nun imÄÜI)lcn, roo er beffenilid' Vir 
Pcfinnung fommeit wirr.

— Weitern tourte cer Sobit eines biefigen gifdier. 
meiftrrS turd) einen .fjtiitt grbiffett, tod) foil ret 91 n 
gäbe nad) tcr .faunt itldtt toülbenr gemefen fein.

• 3n Cfett (Sbriftincnfiatt) tout re tie vcrfloffcnc 
3ßo*e ein Sinbru* verübt unt über 500 fl. S.-Pljc. 
gröptcntbeils baarcS Welt rntmentet.

— Sin Pinter.Vcl)rjtingc hat auf tett Pattiéit fei­
lt er grau Pieiftcrin Welt ut pel rage von II fl. SPL 
bei ten .fiunrfcbaftrn aufgenominen ; als entlieh tie PI a 
nipulaiioit cnttrcfi murre, balle er raS (Seit febou gröft = 
tentbcilS vcrptigi; cr murre cent Sriminalgcricbt jur 
91mtS()antlung übergeben.

— Wcflcrn murre in ter Sagergaffc ein .{immer 
mitlclft Pa*i*lüffcls geöffnet mit gättjlid) aufgeräumt. 
91 ud) int (laufe „jum Jpopfcitgartcu" rourte Sonntag 
9lbentS ein .{immer erbrochen unt ausgcratibl.

— Pcftrov rnirt im Ofener Sommcrtbeatcr einen 
längeren WaftroKen- St'fluS eröffnen, unt bei tiefer We» 
legenbeit auch feine neue, in 2Bictt mit fo ungemeinem 
Pcffalle gegebene Poffc, „Plein greuut" jur 91uffübntng 
bringen.

— (»r. Sri rnirt morgen im teutfdicn Ibtatcr als 
pobcrl in ter gleichnamigen Oger gafiircn, fotaiin nad) 
sZBiett geben, mo er in einem 9öobltbätigfe(tS»Sonccrtc 
feine Plitwirfung jugefagt, nach tcr Stiarroo*e feto* 
jurüeffebreu, um feilte Waftfpiele ju beentigen.

— „galten feb' id) Jmeig auf ßmeig!" 3c mehr

tas Xbcaterjabr feinem Sitte fid) nähert, tefto tüchti­
gere Strafte febeit wir von ten biefigen Pübnen f*ei# 
tett. Xie (lerreii garfas unt Peitta haben uns bereits 
»erlaffett. 3egt trifft tie Peibe aud) taS temfebe Xbea# 
irr. Xie grauen Wroffcr unt Vug haben ten illnfang 
gcmadtl. Porgeftern trat grl. Staus als 9ltrienne kie< 
couvreur jum üebtenmalc auf. Sine ausführlicherePe^ 
fpreebung tiefes intcrcffantcn Xramas für eine jmefte 
Xarftellung uns vorbcbaltent, wollen mir in Äürje cr^ 
wählten, tag tie retjente Xarftellcrtit fel)r glüdlid) ihre 
nicht unfebwterige 9lufgabc löfte, unt allgemeinen Pei< 
fall erntete. Ss cilrftc ter Xireftion fdfmcr fallen , für 
tiefes Pollenfad) einePemplacantin ju ftnten, tie neben 
tüchtiger Pcgabung au* turd) ptrfönlid)e 9lnmutb vonfo 
betcutfamer 9(iijiel)ungsfraft für tas publifum fi* er» 
weife. Sitten Perluft nicht minter grroi*tigcr 9irt er. 
leitet tic Polfspoffe turd) ten 9lbgang Cer gr. Prau- 
neefer=Sd)äfcr, tie na* präg engagirt ift. 9lu* -f)r. 
pocefta verläfft ticPübne, unt wenn mir tiefen Plimen 
aud) ni*t für einen Äünftlcr dl cjiinlitu halten, fo mar 
er todi als ein Pouttnter ter befferu Wallung immer­
hin fehr fd)üt)cns)ocrtl). Unter reu S*ciccitCcn ift nod) 
(>r. Pieig ju nennen, tcr in vielen partién entfpre*en» 
ten Peifall ju erringen muhte. 9i5ir mtffen nun, was 
mir verlieren: maS mirgeroiunen, tas — Cccft ter 3u» 
funft S*leier. ißt'r erlauben uns etnflmetlen bios etc 
Pemcrfung, tag cs eben »i*t ter Sd)utt ift, ten mir 
hiertur* meggeräumt fcl)cn.

— Platt fprtd)t von einer 9trena, tic ()r. Jp a fin ét­
in cer Pähe tcr Statt ju erbauen bcabfi*tigt. PMs ta« 
hin foil mit Pcgiitn ter günftigeruSaifon im Sommer- 
theater ces Stactmält*enS gefpiclt mérteit.

- 3n tcr Pu*l)antlung trs tl)äligen PcrlcgcrS 
•p. Weibel fine fo eben crfd)ienen: Í. Sin Sifenbal)iu 
mit Xampff*ifffal)rtSbu* für Ungarn, auf teffen Wc< 
meiimüftigfcit wir ni*t erft aufmerffam ju machen ha­
ben. P011 tem mi*tigften bis jum geringfügigftcit Pio- 
mettle, ras Cent Pcifeitcen 9lufflärmtg mit Portl)eii ju 
verf*affcn vermag, ift in tiefer tabcliarif*en Ucbcrft*t 
ni*ts meggelaffcn morcén, unt ift Cer preis von 24 fr. 
SPI. inPiid|l*t tes fci)r brau*barcn, ja für ten gr cm. 
ten faft mu’riäjjli*cit Picgrocifers ge tot ft fehr billig ju 
nennen. 2. ,,_X1V, Lajos s La Rochefoucauld. Az 
utóbbinak Eletelveivel“. Irta c-s i'orditotta üros- 
sclmiidt Gábor; auf ivcldic Proclnire mir nod) juriief-- 
fommeit mértéit.

Platt f*rcibt aus Ofen : Sittlid) hat au* tie 
giliaLpoft tu tcr Ofner geftutig billigen 9lnforccrutv 
gen, wiewohl noch immer nicht ganj, cntfpro*en. Seit 
einigen lagen nämli* werten au* jene Prfefe mit ter 
Sifenbaltn an ihren Peftimmungsort befőttért, iuel*c 
roäbrenr tcr Pa*t oter vor 7 lll)r Plorgcns in reu 
Prieffapeit gelegt werten. 3ntep wünf*ten wir, taft 
aud) refommantirte Priefc länger als bis li lll)r 9lbent8 
aufgcgfbrn werten főimen, was fi* felír leicht realifiren 
liefe ' wenn tie poftbeamicn anftatt bis li, fünftigl)in 
bis s lll)r auf ihrem pofiéit blichen, welche gorterung 
ni*t unbillig fd)eincit rnirt, wenn man bccenft, tap in 
peft tie Peatmen bis 10Uhr 9lbcntS bef*äftigt unt in 
ihrem 9lmte gegenwärtig fint. — Xie Peri*tc jener 
Sorrefponcenien , mel*c von einer Sntmerthung ter 
Pleingärten in golge cer hohen SBcittfirner mcltcit, fint 
fcineSwegS fali*. SS ift Xhatfa*r, taft cin P3 ein gal­
ten iammt anliegcnccm 9lcfergruucc, wcl*er in frühem 
3ahrcn tau in unter 500 bis 000 ft. verlauft Worten 
wäre , jrgt für 200 fl. frtlgebotcu ift, ohne no* taju 
einen Käufer ju fűm cn. gute ft haben mir f*on nculi* 
erwähnt, cap in Pcjug auf tie Jöeinftcuer eine 9lencc- 
rttng in reit bisher feftgcl)allenrn Wruncfähcn ju Wutt' 
ften‘ ces protuvirrncen unt confumirentcn publifumS 
vorgenommen werten folt , unt ichoit in nä*|ter .{eit 
tie Xurd)fül)iuug térfélben in 9lus|id)t ftcl)t.

Xie „prepb. 3*Ö>" '»eitet; Xie tut* ihre 
mütibätige grömmigfeit fo verehrte itaiferin Plarta 
91 nna ha' jüngft (rerrnPitter von Slppcrt in frl)rf*mri. 
*clt)afteu Üßorten ihre hohe Xlieilnabme an tem Srfoig 
feiner yl'ílantropíf*cn Arbeiten, liamentli* in Prritef 
fi*tigung feines elften Pantcs: „lieber tie öffcntli*en 
9(tiftalten in Oeftcrret*" ausgetriieft. 3hie Plajcftät 
geruhten tiefem hohen Prmcifc eines rrlrn -£)crjenS ein 
gropmütl)iges Wefchenf beijufügen, um (mt. 9lppert in 
tie Vage ju ftpeu, eie armenWefattgencit juunterpiipen, 
Die er in cm gellen ter Wcfängniffc fintet.

— Pei tem jiitnftl)änoler -pm. P3agner nur jmci 
ianjfompofilionen (SScirtäS) vonÄccsfcmctl)i erf*ic« 
neu mit jmar unter tem Xitel „«Jövő- unt „Szerelem 
madara-. (Xcvt teS lchtcrm von 3. Sjtfell)). Xer 
preis tcr gelungenen unt beliebten Plufifpícecn ift 
2 Hr. S. PL

- Xer t>crr Plinífler teS gnnern hal cinen Snt= 
murf tes ©ürgermehrgefe(>cS tett Statthaltern tér 
.ftronläntcr jugefentet.

— Xaé „Pcuígf. P." f*rctot; Xtc Patc|ai|on tu 
tem nahen Äurorte Paten tilrfie htuct cine fcljr gläiv 
jente werten. Pur felír wenige tcr Patcmohnungrn 
flehen no* iinvcrmiethet. lit Plehrjahl ter ungaríf*rn 
mtfonfervatíven citrftt für Paten ein SleUtl*ein ver. 
ahretet haben, la, mir man hört, ein groper Xpcíl ter

grőperen Käufer túr* begüterte, ungarlf*e 9ltrlíge 
gemlethet rourte.

— Xte üíócjer Plufífgefellf*aft läpt fi* fegt lm 
grtctri*.5ßflbelmftäblif*en Xpeater ju Petiin mit 
gropem Srfolge bőreit.

— fUühneit - SRepertoír. — Nationaltfctatcr:
„('oinpromiltált nő.“ Vígjáték 1 felv.; „Jől őrzött 
Iciínv,“ vígjáték 1 felv. s több tánc/.ok.

©eutfeheí Jbeaterj „Xer leiste .vwanjiger.“ Votal- 
3auterpo|fe mit @efang, Xaítj unt pantomimtf*en ©jenen tn 
íi Nbtliell. von fiola, 9)1 ufit »on 4)íitCer.

Cfner ©tatttbeater: „£>íe Nlavchen »er fiőitigln 
»on Naoarra," $iftorif*e8 íuftfpiet ín 5 9t(ten »on Xatvífon.

©ítéccUcn.
t Xte Vehensfd)ídfale man*crSmígranten geftalten 

fi* ín tcrXbat ni*t félten int hödiften Wrate ahenteuer. 
U*. 3n Paris lebt j. P. gegenwärtig rin Pole, mel*er 
bei bem 9lufftantc vom 3al)re 1831 fi* hetheílígte unt 
fpätcr in taS ruffíf*c .&ccr im ÄaufafuS efngereíbt 
mart. Pon ta ging er ju tcnXf*erfeffenüher unb mart 
rtlí*c Pialc ím cigcntlí*en Sínné tcS SBorteS verlauft, 
bis ihn ter gufall na* Sgppten f*leuterte, mo tS fei. 
nett Eremiten glürfte il)n loSjufaufen.

t Xer „W. 3." rnirt aus Sßicit gef*rieben: Xie 
Sinführmtg von Wefängnipbibliothcfen ift ein hefonberS 
tringentes Pctürfnip unferer Seit, mit eine ter f*ön. 
Pen Jorberungcn, roeld)c tie Humanität unferes Seit» 
alters ju hefriccigcnhat. 3Ürl*c herrli*cn golgenmüpte 
für reit einfamen Wrfangcnrn tie Bcftüre eines guten 
SrbaumißSbttd)cS haben, me(*cS für tie Piltung unt 
ten moralif*cn guftanb trS SiräflittgS here*nct märe. 
Porjüglid) bei3ellcngcfäitgttiffcn ift eine fol*c Sínrí*, 
tmtg faft unentbehrli*. Äeitt pretiger faint fo viel mir. 
feit, als ein gutes Pud), beim in tem müntli*cn Pc 
lcl)ruugsvortragc faun lcid)t ein gemiffer Xrog ben Sr# 
folg vcrl)tntem., aber ein Pud) mürbe tie üiangcroetle 
tem Wefattgencit (imitcrlmal auftrittgeit, cr mürbe es 
mieterl)olt iefett mir ein glücflid)cr 9lugcnblirf mürbe in 
ihm etc Stimmung íwrvorrufcn, tic tcr Veftűre ten Sr# 
folg fi*ert. So hat f*on man*en WotteSläugner tie 
Plbelleftüre gebeffert, wenn er jufälltg auf bem Äran= 
fenhette fein autcrcs Pud) erhalten fonnte. SS gibt ta. 
für in tcr Wefd)i*te ber Plcnf*l)eit glänjentePeifpielc. 
Sinführmtg von Wefängnipbibliothcfen ijü ter tringente 
Puf tcr Beit.

t Plet)crbccrS „Prophet" ift tiefer Xagc ju Stutt# 
gart jum elften Pialc in vollfters^3ra*t unt (icrrli*fett 
über tie Pül)tte gef*ritteu. 9lbcr trog ter überaus rei­
chen 9lusftattung, trog tcS ijropcn ÄoftenaufmanteStcr 
Jnientanj, um etwas 9(iiperorbentli*eS hcrjupeUen, 
hat fi* ras bortige publifum ni*t fel;r erfeniilli* ge# 
jet’gt. „llnfcr Xheater," f*reibt ein ftorrfp. trr „91 Kg. 
deitung," „mar fo leer, wie viellei*t an einem Pegen# 
oter Schncctogc im Sßintcr, roritit tie „PcgimcntSto*# 
tcr" oter tcr „Xorfbarbier" gegeben rnirt. Paincnt# 
Ud) jei*uctcn fid) turd) tiefe Vert e tcr erfte Pang (bei 
aufgehobenem 9lbounemcnt nieift fehr abmefent) unt 
cer jrocitc Pang aus." Xcm fl einen Publifum hat über# 
tics tic pra*tvoKc9luSftattitng weit mehr als ticÄom# 
pofidon gefallen, obwohl Cie 9luSfülming rc*t fünftle# 
rlf* ju nennen ift. Äiirj, ein fol*cs S*(cffal, wie in 
Slmtgart, hat trr „Prophet" no* nirgcnbS erfahren.

I Pon WrorgcSant fommt nädjftrr Xage ím XI)ea* 
tcr cc la Walte ein neues Stücf jur 9(uphrung. Pti 
rer Vefcprobc hat es ungemein gefallen. SS beipt : 
„Ploltérr." Xer britté Xf)cil tes XramaS „Plontc 
Shrtflo,", „Wraf Plorcrrf," von 9llerattber XitmaS, 
hat auf tem Xheatcr-9lmbigu in Paris eine glänjenbe 
Aufnahme gefüllten.

t Xie pbjfif*rit Äräftc teS berühmten franjöfif*en 
P?arf*al(s Soltit, trr bereits 8(i 3al)te alt ift, nehmen 
brteutent ab. Xer 3uftanr trr S*mä*c, tur* fein 
holies 91 Her vcrurfadit, flöpt feiner Samilfe crnftli*e 
Prforgniffc ein. Xroft feines SuftanteS ift cr no* ein 
leitcnf*aftli*cr Viebl)aber f*öncr Wemälte, teren er 
eine merfmürtige Sammlung hefigt. Peuli* rourte ihm 
für 4 Piltcr von Plurillo, tie cr aus Spanien mitgr. 
brad)t, eine enorme Summe geboten, aber ter PZarf*all 
weigerte fidi tennodi, tiefe Wemälte ju verlaufen.

t Xcn türfif*en Äriegsminifter verfolgt ein eigenes 
Plipgcfd)icf. Äaumhat er cur* einen Prattb feinen pal# 
laft mit einen Xl)cil feiner S*ägc verloren, als au* 
f*on im S*oopc feiner eigenen Samtlie neues Veit ihn 
trifft. Sein Pruccr Paluf Paftri hat feine eigene ®c- 
malin im Sd)lafc ermortet. piciimet 91 li gertetb har« 
über fo auper fi*, taper )ecrPiicffi*tsnahmc auf feine 
per fon fid) verbeten unt cet Prbörre tag grfeglí*r 
Perfahren anempfohirtt hat.

t 4» paris ift ein fehr inter cffantcS Pu* ctf*icnrn. 
Ss fint ties tie bisher ungetrudtenPetta*tungcnVut 

I wig XVI. über feine Unterhaltungen mit tem (mjog 
v. Vavaugupou. 91m 9lnfangc tes Pu*cs bepntet ft* 
eine Polij über tag 9lufftntcn tcr ()antf*r(ft, ein 
ßeugtiip über tie S*tl)cit terfclben, ein fac simile 
Vutroig XVII., cntlt* eine betette Sinleitmtg au« ter 
f^etcr tes .f)rn. ftaUour. Xrn ®*lttp ma*t tag Xrfta# 
ment tes unglüdlt*cn Plonardien.



336

Síiül

SofafciSBeatoeifer.
gr emben »Hüfte, 

gingelemmen <m (0a|tNf<<
Bum „(Srjberjog ©tepban," Hr. granjSarfae, Dont- 

ptepfi, »ott äßatben. — Hr. ©trolin ».Sene, f.1. fianbe8- 
gertd^tírfltb, son SBeißcnburg. - Hr. 9íap6«el Zbth , Dber- 
(tublricbter, eon (írlau. — Hr. $e»b. ®alambo8, Si8fal, von 
(Erlau. - Hr. faul Uboarnolb, f- f. Seamier, »on 9)tíbiíl».- 
Hr. íbuarb fiuger, 9)iagajfneiir bér Sáron ©ina’fdfen 3ucfcr- 
9?feberlage, oon fpreßburg. mlll

3ur „(Suropu " Hr. ®raf gricbríd) ©ebonbom, fi. 9!itt- 
meifler. — Hr. Sáron finningen, ff. Dbrißlieutenant. — ^r. 
Slbam ®rcf, Hauoinbaber, von SBfen. — Hr. 3of. ©tődből jer 
tísbler ». Hirfdifeib, ®ucbbrucferei-3nbaber, oon SBicn. — Hr. 
3of. ©mattofd), Slrcbiteft, au8 Sőbmen. — Hr. íluguft Hoff­
mann, »on frebburg.

3um „»tiiiífl oou Ihiflatn." Hr. fiab. Sanfovíd), Cbtr- 
gerfdWräßbent, unb Hr. Hetnr. Ddvdnb, ©eríditO-Sipebítor, 
»on 8.-®barmat. — He. 3of. ©topái, Snftrumenlcnmncber, 
»on Staab. — Hr. ©tepb. Srefort, 3>rí»atfer, von Slbomj, — 
Hr, 8II0Í8 íWaper, Sfedjanifer, aus Bcpfenbaitn.

„3am meífien Hr. Serb. Höflínger, »onfiinj
Hr. 3of. De8penít8, Hnitbelbmann, von jtubin. — Hr. Sim 
SraKfb, ©tubírenber, oon Sbercßopei, — Hr. Sari SBcptP 
berg, Defonom, »on SBien. — Hr. Scrub- fi. SBafcb, Scantier 
eon 3u|temia. — 3. ®abrínpl, ff. Dffijfer, eon ©iebrnbíívg 

Bum „Stiger." Hr. *2lnbrea8 ». 3oaitno»it8 , finnbe» 
ffierfcbteratb. — Hr. Sitdinel ». ®o8tlc8, Obcr-@teuereinneh 
mer. — Hr. ». Srfebrid), ©tattbnltereirntb. — Hr.3.81. @jo 
tinb, SGeinbänbler, von Sprnau. — Hr. 3. ®. 3«bn, ®l«8 
fabrifant. — Hr. 3afob ». Horatoib, f rivntier. — Hr. Srattj 
®raf ». Solbalagp, ff. Aämmerer. — gr. fdciclit), von ©job 
nol. — Hr. granj ©tanger, Dberlieuten., oon ©ejő-Hcgped 

3u ben „1 Autfürftcn" in Dfen. Hr. SB. ©dimeitbc 
Aaftner, »om Sanat. — Hm. 3of. unb granj ©faurbartb, oon 
Sofie. — Hr. $bri|t. Unger, »om Sannt. — Hr. ®me|t SBobl 
beim, »on Dfen.

Sterftorfeene in Vcft.
ieopolbftabt.

4. Styrfl. Dem 3of. 99iid)ei, Sebientcr, feine Softer Su­
ite, fatb„ 12 Sage alt, nit fiungenlnbm, IDionbgnffe 9fr 94.

0. 9l»rf(. Dem Hm. 3of. ». ©eregbb, fläbt. Seamier, f. 
Socbter Warte, falb-, 23. nit, am ©diarlad), ©picgelgajfc 9tr. 
258. — Dem 3of. 9tibac8ef, Hnnblung8-(iommi8, feilt ©obn 
ttarl, lalb., 7 Won. alt, an Jtopffraifen. Sägergaffe Sir. 42. 
Hr. 3of. Sroibe, ©dfiiiitioanrenbanbier, falb., 44 3. all, an 
Srufltvafierfucbt. Dreißigflgaffe 113.

7. Sjlpril. Dem Hm. Stnbr. SBattner, b. ©cbneibcrmftr., 
fein ©obn Slleranter, falb., 3 3. ait, an ©fropbeln. ®rojie 
Srudgaffe 9fr. 9. — Dem fieop, lijljcr, Sröblcr, fein ©obit 
©imon, ifrael,, am Bebrfieber, 41 z 3abr alt. SDaionerftraße 
9lr. 19. — Dent Sínjeni Äeilmannn, (Eífenbabnbeijer, fein©. 
Siiijenj, fatb., IV, ©tunb. alt, an ©djtväcbe. Sägergaffe 42. 
Dem 3of. ®cfell, ®ro6banblttng8bud)baltcv, fein Bobn fiub- 
roig, eoaitg., 3 Sage alt, an Sraifcn. SBollgaffe 9!r. 328.

8. Hr. ©t. ®ujinic6, Gjiemcnmadfermftr., falb-, 73 3abr 
alt, an 9üter8fd)iväd)e. SBaibtieritrajje 9lr, 70.

9. Sl»ril, Dem Hm. feter». Hegbefft), ff. ©taat8ant»alt, 
feine Socbt. 99tarie, tat!)., 5 3- alt, an Saucbffropbeln. 2 21b- 
lergaffc 9tr. 148. — Dem 3»b- ©anbcr, Hau6mftr„ feine tobt- 
geb. ivdjter, an ©ibroadie. ®bttergaffe 9tr. 193. — Demlfarl 
itreufier, ©dfiielbergefell, feine Sodjt. Saroline, fatb-, l1/, 3. 
alt, an Aopffraifen. ®iittergaffe 9fr. 194. — Der Sberefia 
®raf, SBäfd)erin, ihre Socbt. Slntonie, fatb., tiSBoriien alt, an 
®ebärmfraifen. SBaibncrffrape 9lr. 84.

SottosSielmnß.
$üten : 24 80 6 8 57. / 9iäd)fte tft am
®ra^: —--- - - - - - - - - — 1 19. Stprtl 185I.

97otftHveifc bcr átőrnerfrűc^te.
Ä. Srcfflabt ^eft, am 8. 3lpril 1848.

Sefle Dualität, ftittlere SOtlnbere 
f efter 9Jlebcn fl. fr. fl. fr. fl. fr.

SBeibcn... . . . . . . . . . . . . . . . .  10 30 9 — 9 15
Äorn... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7— 6 45 — —
®erfte.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6 — 6 30 — —
Hafer .... . . . . . . . . . . . . . . . 615 69 6 —
Äufurub... . . . . . . . . . . . . . . . .  7 7 6 30 — —
Hlrfe.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — — — — — —
Hirdbrein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — — — — — —
Halbfrucbt .... 8 — — — — —

$agd-- uiib @rimieriiiiß6=Än(ttttbtr.

Datum  ijtalbollfen | ilroteft. 1 ®rlecben
10. bftrT 11ÍI5M$jeebieI .Daniel 129." Wärj. Warfu<5
11. „ , Ifieo i>abft I3uliu8 130. „ 3ob. ($.
10. filpril 1819. Damianivd erflürmt SBaiben, ®. 99t. ® b»

bleibt auf bent ©cblacblfelbe.

UBiener 93őrfen»CÍourfe 8. 9l|>ri(.
5°/0 WetaUignee . . 96% S. SBinbifcbgräe 21
j 1 0/* /a - a „ « • 843/i ®r. Jtcgtevicb . . 98/4
Sanfaftfen . . . 1271 SBalbftetn-fiofe . 19%
fioofe ». 1839 . . 120% Hamburg 2. Sf. . 195'/,

„ „ 1834 . . 200 granff. a. Si. 3 W. 132
fiio»b-2lftien . . . 124 fionkon 3 Sf. 12.58
D.-Dampffcb.-Slft. . 95 ‘Parid 2 W. . . 156 V,
9torbbabit«2lttlen 95 Jtatf. Duiaten 37V,1%
®(oqgniber „ 96' 9ht|f. Smbertale . 10 40
S. ffißterb. 40fl.fi. . 75 ©tlber . . . 1/ fi*> 1 , I,

SfiarfafftNi.
(Pefiet ©tmtfaffe: ($cf ber Hni»er(ität8- u. Aoblbadier- 

gaffe 9lr. 490, 1. ©tod.
ßfuev ©parfaffe; 3ifcber|labt, Hatiyigaffe am Donau 

Duai9!r.80, l.©lOit. Selbe täglich, mil91u8nabme ». ©onn- 
unb Sclertagen, von 9Ubr Sriib blo 1 ttbr ®Mttag8, für (iln- 
lagen uub 9iücfjabiuiigrn, geöffnet.

Sflbrten bcS SoE(ili®miiHf6oote6.
Sou tpeft nach 3llt-ßftn: Sormtttag8 8, 10, 12 Ubr.

9lad)mittag8 2, 4, 6 „ 
Son 9llt-Cfen nad) ‘Heft: Sormiltagd 7, 9, 11 „

9iacbmlttag81, 3, 5 „

SBafferflanb ber ®onau am 9. UTHtii.
11 ©ebub 2 3oC 0 Cinlen ober 9fun.

Serantmorttlcber 9tebafteur : l>r. eigntuub @opbir.

Nr. 83 J)#Ü|iifr Jntföiflfiii« mii) nufi*i(|i’=Bliill. 9. Siprtl 1851.

(24) (33, 0)

51 ilium- $Mmen,
:

Äleefamen, Sujerner,
„ fteirifdbcr;
„ toeipcr §!Bitfcnflec;

9íot)groé, englifd), fratijöftfcb, 
italienifd);

fmb gut unb billig ju babén bei

(S&parjette; 
9íűbcnfomcn; 
9Bicfen; 
SDío^át; 
®ommcr=9te|)5;

J. G. Haibauer in Pest,
©dirctbfhtbc : Äbnig8gaffe im v. SDiajtlfe'nb’filjcu 5aufe für. 643. 

IDiag a g i n : Diambact>gaffe, im eigenen ^aufc 9ir. 628.
9(u<b werben Äunftblitmeiis@ämereien von einem bcrűbmten 6r^ 

furter Stergärtner beforgt, unb auf fBerlimgen Äatbaloge batüber 
auSgefolgt,

5
^ (108) ^ ^ ^ ^ J-f ^ (1,12)

>:<
(Garantie

für &

fdinelle, /id)cre utili ^eilung
aller gönnen forool)l afiitrr ali cbronifc^rr 5

I ft)))f)ilttifdifr (gebéimét) Ämiifbciten, |
>2 tiad) bambopalbifcbet' (fanflefler) .^cflmelbobe. ^

©ríme SBaumflaffe 9Zr. 301, J. <2torf. |

M

me) ©in Studibalftr, (3, 3)

t»cld)er fel)t oevIä§ltcb fein muß, fann in einem biefigen #anblung$baufe Slnßellung 
ftnben, unb Diabcred erfahren bei i>rn. 9tnton Äeller, 2öai#nergoffe, „»um 
©<bu^engel."

1 «iTj 7

W f arfé finb fveben gang fiifcO unb aus ben uor^iiglidiftcii unb
üiinfaimtcftm gabrifm migefommcn:

3ab«bulver»oiiterSoclétéHyglénli|ue,

Bobiipulwt unb ^«biiVaftn von Moii=

pelas,

Odoiitinc von Pelletier,

Eau de Botot uub 

Rowlands Odonto (auö Cöiibon). 

»4brenb$»migft m'baben'bci’ mib eo"fe,tlinm<l6mi,tel liel’i| «Um W $»Uette gebörigeii ©egeiifMiiten fmb fort.

ill. iueflf,
l40~(1,3) _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Paftautlt.^anblung om (£»tigof»ptä»(p(ii „gur aSrnneo.«

®ebmcft bei fianberer unb Hecftnaß In Veil.


